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September 2012 
 

    
    

Liebe Schulgemeinde,Liebe Schulgemeinde,Liebe Schulgemeinde,Liebe Schulgemeinde,    
 
 
 
 
der Wecker klingelt (etwas früher als in den Sommerferien), die Spielfiguren 
nehmen ihre Stellung ein (teilweise stehen sie noch nicht ganz gerade), einzelne 
scheinen noch etwas gespalten, ob sie sich freuen sollen – aber das Spiel beginnt 
wieder! Tatsache ist, dass es nur bergauf geht und dass am Ende ein blauer 
Himmel lockt! 
 
So kann man (mit leicht schräger Phantasie) das schöne Bild interpretieren, das 
das neue Schiller Aktuell schmückt. Ich begrüße alle Schülerinnen und Schüler, 
alle Eltern und Lehrkräfte herzlich und wünsche uns ein ertragreiches und 
angenehmes Schuljahr. 
 
Die Jubiläumsfeiern liegen hinter uns und nach übereinstimmender Meinung 
unserer Gäste waren sie überaus gelungen. Ich bedanke mich hier noch einmal 
ganz herzlich bei allen, die mitgeholfen haben. 
 
Es freut mich sehr, dass wir das neue Schuljahr gleich mit einer besonderen 
Nachricht beginnen können: Für die „Kreativwochen“, die die Kulturakademie 
Baden-Württemberg in den Sommerferien organisierte, wurden aus Hunderten 
von Bewerbern landesweit 60 ausgewählt – und sage und schreibe drei davon 
waren Schülerinnen und Schüler des Schiller-Gymnasiums (mehr dazu auf den 
Seiten 15 – 17). Herzlichen Glückwunsch an die drei. 
 
Mögen sie für uns alle einen Ansporn bilden, gute Leistungen anzustreben, denn 
Erfolge machen Spaß! 
 
 
 
 
 
 
Es grüßt Sie herzlich  
Ihr Manfred Keller
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Wir begrüßenWir begrüßenWir begrüßenWir begrüßen    
    
 
 
unsere neuen Kolleginnen und Kollegen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Matthias Beisel (E, Ek, Bild oben), 
 
 

und 
Peter Haselberger (E, F, Spa, Bild rechts) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beate Chevalier (E, F, D), 
Evelyn Bultmann (E, Ge), 

Sarah Hättig (M, Bio), 
Johannes Varelmann (kR) 

(rechtes Bild v.l.) 
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und unsere neuen Praktikantinnen und Praktikanten: 
 
 

 
 

Milena Harney (E, Spa), Daniel Kast (Bio, Ek), Mareike Röll  
(D, Spo), Carolin Faulk (E, M), Christian Mehring (F, kR) (oben v.l.n.r.),  
Berivan Heid (F, Spo), Anna-Sophie Elberskirch (Ge, L),  
Dorothee Müller (M, Ch) (unten v.l.n.r.) 

 
 
 

 

GlückwünscheGlückwünscheGlückwünscheGlückwünsche    
    
 

Wir gratulieren 
 

• Herrn Muser und Herrn Rappold zum 40-jährigen Dienstjubiläum im 
Öffentlichen Dienst, 

• unserer Kollegin Karin Sauer zur Geburt ihres Sohnes Jakob Maximilian, 
• Emeli Beck (7d), Johannes Fünfgeld (9a) und Jakob Ellensohn (9c) zur 

Teilnahme an den Kreativwochen der Kulturakademie (vgl. S. 15-17).  
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Schulpolitik am SchillerSchulpolitik am SchillerSchulpolitik am SchillerSchulpolitik am Schiller    
    
    

Das Schiller-Gymnasium stellt einen G9-Antrag 
 
Am Ende des letzten Schuljahres sind die Würfel gefallen: Die Gremien des Schiller-
Gymnasiums haben sich dafür entschieden, beim Land einen Antrag auf Einrichtung eines G9-
Zuges zu stellen: In den Abstimmungen der Elternversammlung (am 18.06.12), der GLK (am 
28.06.12) und der Schulkonferenz (am 17.07.12) hat es jeweils eine Mehrheit für den Antrag 
gegeben. Nachdem bereits im Frühjahr 22 Gymnasien in Baden-Württemberg einen Zuschlag 
bekommen haben, werden Anfang nächsten Jahres weitere 22 Gymnasien ausgewählt, die an 
dem Versuch teilnehmen dürfen. Bis Dezember können die Anträge eingereicht werden. 
 
Das Kollegium des Schiller-Gymnasiums hat einen Arbeitskreis eingerichtet, der sich mit der 
strukturellen und inhaltlichen Gestaltung des neuen G9-Zuges befasst. Wir werden sowohl 
eine neue Stundentafel als auch ein pädagogisches Konzept erstellen, das zu unserem 
Schulprofil passt. 
 
Da als Antragsteller die jeweiligen Schulträger fungieren, muss in unserem Fall die Stadt 
Offenburg tätig werden: Am 07.11.12 wird eine Sondersitzung des Schulausschusses 
stattfinden, bei der letztlich über unseren Antrag und unser Konzept befunden wird. Wir 
werden über den Ausgang im nächsten Schiller Aktuell berichten. 
 
 
 

Wichtige Informationen für Eltern Wichtige Informationen für Eltern Wichtige Informationen für Eltern Wichtige Informationen für Eltern     
 

1. Ferientermine 12/13 
 
Herbstferien  Sa 27.10.12 – So 04.11.12 
Weihnachtsferien  Sa 22.12.12 – So 06.01.13 
Fastnachtsferien  Do 07.02.13 – So 17.02.13 
Osterferien   Sa 23.03.13 – So 07.04.13 
Chr. Himmelfahrt Do 09.05.13 – So 12.05.13 
Pfingstferien  Sa 18.05.13 – So 02.06.13 
Sommerferien  Do 25.07.13 – So 08.09.13 
 
 

2. Beurlaubungen 
 
Beurlaubungen bis zu zwei aufeinanderfolgenden Tagen während des 
Schuljahres kann der Klassenlehrer aussprechen. Über Beurlaubungen von 
drei und mehr Tagen, vor allem aber über Beurlaubungen unmittelbar 
vor oder nach den Ferien kann nur der Schulleiter entscheiden. Ein Antrag 
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muss schriftlich eine Woche im Voraus im Sekretariat eingehen. Er kann 
nur in besonders begründeten Ausnahmefällen genehmigt werden (vgl.  
§ 4 der Schulbesuchsverordnung). Urlaubsreisen außerhalb der 
Ferienzeiten (wegen billiger Flugpreise) werden grundsätzlich nicht 
genehmigt. Bitte zeigen Sie Solidarität mit den anderen Familien: Ein 
Unterlaufen dieser Regelung wird oft doch bekannt und ist peinlich für 
alle Beteiligten. 
 
 

3. Lernmittelfreiheit 
 
Wie an allen Schulen in Baden-Württemberg gibt es auch am Schiller-
Gymnasium Lernmittelfreiheit, d.h. heißt für notwendige Bücher und 
Materialien müssen die Eltern nichts bezahlen (Ausnahmen: Lernmittel 
geringen Werts bis zu 1 Euro). Welche Bücher zu den „notwendigen“ 
gehören, kann man dem für ganz Baden-Württemberg einheitlich 
festgelegten „Lernmittelverzeichnis“ entnehmen. Nach derzeitiger 
Regelung der Stadt besteht aber auch die Möglichkeit, Lernmittel zu 
einem ermäßigten Preis (sog. „Bonussystem“: zurzeit 70% Eigenanteil, die 
restlichen 30% zahlt die Stadt) über die Schule anzuschaffen und zu 
behalten. Die Bezahlung von Workbooks und Cahiers d’exercices in 
Klassenstufen 5 und 6 wird von der Schule übernommen. Für den Kauf 
anderer Arbeitshefte haben wir eine Obergrenze von 5 Euro Eigenanteil 
vereinbart, den Großteil des Preises trägt auch die Schule. 
 
In jedem Fall gilt: Wann immer es einer Familie schwer fallen sollte, einen 
Eigenanteil aufzubringen (das gilt auch für Klassenfahrten und sonstige 
Aktivitäten), hilft unser Förderverein schnell und unbürokratisch. Jeder 
Antrag wird vertraulich behandelt und zügig erledigt. 
 
 

4. Das Schülerbuch 
 
Vor einigen Jahren hat der Arbeitskreis Gute Schule unter Mitwirkung 
von Eltern und Schülern das „Schülerbuch“ entwickelt, das eine Reihe 
Funktionen in sich vereint: Schuljahreskalender, Hausaufgabenheft, 
Kommunikationsheft (Kontakt Schule-Elternhaus), Informationsbroschüre 
zum Schiller mit Hausordnung, wichtigen Telefonnummern und Adressen 
und vieles mehr. Der Förderverein unterstützt diese Neuerung großzügig, 
sodass nur ein Eigenbeitrag von 4 Euro übrig bleibt. Da uns die schnelle 
Verständigung zwischen Lehrkraft und Eltern sehr wichtig ist, möchten wir 
diese Anschaffung für alle unsere Schüler verpflichtend machen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis. 
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5. Handys / Smartphones in der Schule 
 
Handys gehören zum täglichen Leben und erleichtern vieles, besonders 
die Kommunikation zwischen Eltern und Kindern. Es ist deshalb nicht 
verboten, dass die Schülerinnen und Schüler Handys im Schulranzen 
haben. Während der kompletten Schulzeit ist auf dem ganzen 
Schulgelände das Benutzen des Handys aber verboten. Es muss deshalb 
auch während der ganzen Zeit ausgeschaltet sein. Unter dieses Verbot 
fallen natürlich auch Smartphones und alle anderen elektronischen 
Multimedia-Geräte (MP3-Player etc.). Weder für Fotografieren noch für 
Recherche im Internet oder ähnliches gibt es Ausnahmen. 
 
Also: Der Grundsatz „Handy aus“ gilt für alles (telefonieren, surfen, 
fotografieren und filmen) und für alle (auch für Schüler der Oberstufe). 
 
 

6. Hinweis zur Sicherheit für Zweiräder 
 

a. Mit Beginn des Herbstes verschlechtern sich die Sichtverhältnisse im 
Straßenverkehr. Es ist deshalb dringend erforderlich, alle 
Möglichkeiten wahrzunehmen, dass man als Verkehrsteilnehmer gut 
gesehen wird (z.B. helle Kleidung, Helm, Beleuchtung, Reflektoren 
am Fahrzeug,...). Zusätzlich erschweren Laub und fallende Zweige 
sicheres Fahren auf den Straßen und Fahrradwegen. 
Wir bitten alle Schüler und Schülerinnen und ihre Eltern auf diese 
Gefahren zu achten und die entsprechenden Hinweise zu beachten. 
 

b. Bei eventuellen Rettungsaktionen (Arzt, Sanitäter, Feuerwehr) kann 
es auf Sekunden ankommen, um das Leben der Verletzten zu retten. 
Deshalb kann es nicht zugelassen werden, dass die Rettungskräfte 
erst Fahrräder wegräumen oder eventuell über diese steigen  
müssen, um retten zu können. Unsere Schulordnung sieht deshalb 
ausdrücklich vor, dass zu Unterrichtszeiten (7.40 bis 17.10 Uhr)  im 
Bereich vor dem Haupteingang keine Zweiräder geparkt werden 
dürfen. Die Abstellplätze für Fahrräder sind im Fahrradkeller oder 
im Hof beim Altbau, für Roller/Mopeds längs des Schillersaales. 
 
 

7. Hinweis für Oberstufenschüler und Eltern 
 

Auf dem Schulhof herrscht von 7.40 bis 18.00 absolutes 
Parkverbot für PKWs. 
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ElternabendeElternabendeElternabendeElternabende 

 
 
 
Liebe Eltern, 
 
 
wir laden herzlich ein zu den diesjährigen Elternabenden: 
 
Die Elternabende der Klassenstufen 5, 6 und 7 finden statt am Dienstag, 
09.10.12 um 19.30 Uhr im jeweiligen Klassenzimmer.  
 
Die Elternabende der Klassenstufen 8 – 11 finden am Mittwoch, 10.10.12, 19.30 
Uhr im jeweiligen Klassenzimmer statt. Vorher, um 19.00 Uhr, gibt es noch eine 
allgemeine Informationsveranstaltung der Schulleitung und des 
Oberstufenberaterteams für die Eltern der Elftklässler im Schillersaal. Ein 
Elternabend Klasse 12 kann, falls Bedarf besteht, nach Rücksprache zwischen 
Elternvertretern und Tutoren individuell anberaumt werden. 
 
Die zentrale Terminierung hat den Vorteil, dass Sie die meisten Lehrerinnen und 
Lehrer Ihrer Kinder kurz kennen lernen können und dass Sie nicht häufiger als 
zweimal zum Schiller-Gymnasium kommen müssen. Falls es Überschneidungen 
gibt (falls bei Ihnen also zwei Elternabende gleichzeitig anstehen), empfehlen 
wir im Laufe des Abends das Zimmer zu wechseln und den zweiten Teil beim 
Elternabend des zweiten Kindes zu verbringen. Vielleicht kann man sich auch 
von befreundeten Eltern Informationen einholen. 
 
Außerdem weisen wir auf die erste Sitzung des Elternbeirats hin, die am 
Dienstag, 16.10.12 um 19.30 Uhr in der Mensa stattfinden wird.  
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
 
Karin Reinhard        Manfred Keller 
Elternbeiratsvorsitzende       Schulleiter
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Ganztagesschule Ganztagesschule Ganztagesschule Ganztagesschule     
SchillerSchillerSchillerSchiller----Gymnasium:Gymnasium:Gymnasium:Gymnasium: 

 
 
Das Schiller-Gymnasium ist eine offene Ganztagesschule, das heißt, es gibt für 
die Schüler die Wahl, entweder nur den Pflichtunterricht zu besuchen (zwei bis 
drei Nachmittage) oder aus dem reichhaltigen Angebot zusätzliche 
Veranstaltungen auszusuchen (vier bis fünf Nachmittage sind möglich). Falls Sie 
Ihr Kind verbindlich zur Nachmittagsbetreuung anmelden wollen, füllen Sie 
bitte das entsprechende Formular im Sekretariat aus. Dabei vermerken Sie bitte 
auch, in welchem Fach es ggf. Hausaufgabenhilfe in Anspruch nehmen möchte. 
 
Die Bausteine unserer Nachmittagsbetreuung sind die folgenden: 
 
 

Mittagessen in der Mensa 
 
Seit einigen Jahren unterhält die Firma „Akzente Offenburg“ die Schulmensen 
der Stadt. Die Zwischenverpflegung wird in den beiden großen Pausen, das 
Mittagessen entweder um 12.00 Uhr oder um 13.00 Uhr, je nach Stundenplan, 
angeboten.  
 
Es gibt für die Schüler drei Möglichkeiten, ihr Essen zu bezahlen: entweder bar, 
oder per Fingerprint oder per Abo. Näheres erfahren Sie auf folgender Internet-
Seite: www.goog.de. Auch die Leiterin unserer Mensa, Frau Jendrossek, kann 
Auskunft über die Modalitäten geben. 
 
Den aktuellen Speiseplan können Sie über unsere Schulhomepage (Unterpunkt 
Service/Verpflegung in der Mensa) oder über die Seite des Caterers 
(http://195.50.176.178/index.php?id=1704) abrufen. 
 
Alle Schüler können zum Gelingen des Mensabetriebs beitragen, indem sie 
regelmäßig dort essen und uns ihre Rückmeldung weitergeben. Wir werden uns 
ständig um Verbesserung bemühen und eure Anregungen an die 
Verantwortlichen weitergeben.  
 
Davon abgesehen erwarten wir, dass die Schülerinnen und Schüler das 
freundliche Mensateam unterstützen und sich den Damen gegenüber anständig 
verhalten. Drängeln und Vordrängeln sind verboten. 
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Hausaufgabenbetreuung 
 

durch unsere Jugendbegleiter im „Studierzimmer“ 
 
Seit einigen Jahren haben wir Schülerinnen und Schüler der Klassen 10, 11 und 
12, die am Mittag im Studierzimmer Dienst tun: Sie helfen bei den 
Hausaufgaben und stehen den Kleineren mit Rat und Tat zur Seite. 
 
Betreut werden sie von Frau Kerkovius und Herrn Breuer. 
 

durch unsere Senioren 
 
Frau Puvel, Frau Schodt-Burek, Herr Breuer und Herr Gailer führen ebenfalls 
seit vielen Jahren Aufsicht im Studierzimmer und sind inzwischen nicht mehr aus 
unserem Nachmittagskonzept wegzudenken: Sie leihen Bücher unserer 
Bibliothek aus und bei ihnen müssen die Schüler sich anmelden, wenn sie im PC-
Forum selbständig recherchieren wollen. 
 
 

Fachliche Hilfe 
 

durch Lehrerinnen und Lehrer der Hauptfächer 
 
Zwei Kolleginnen können fachliche Hilfe bei den Hausaufgaben geben (von 
13.00 bis 14.00 Uhr). Die Schüler finden sie jeweils an einem Nachmittag im 
Hausaufgabenzimmer (neben dem Studierzimmer). Der vorläufige Dienstplan 
sieht so aus: Frau Echtle (F, L, montags) und Frau Kupfer (M, mittwochs). Bitte 
nehmt das Angebot an und traut euch Fragen zu stellen!  
 
 

Sport und Spiel am Nachmittag 
 

unter Anleitung unserer Jugendbegleiter „Sport“ 
 
In den Pausen und nachmittags gibt es für die Schüler die Gelegenheit, sich 
sportlich zu betätigen. Neben Sporthalle und „Fitnessraum“ haben wir zwei 
neue Räume: den Billardraum und den Tischtennisraum. Dort kann man sich 
unter Aufsicht der Jugendbegleiter vom „harten Schulalltag“ entspannen. Die 
Betreuung dieses Bereichs leitet Herr Hiller. 
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Unsere ArbeitsgemeinschaftenUnsere ArbeitsgemeinschaftenUnsere ArbeitsgemeinschaftenUnsere Arbeitsgemeinschaften  
 

 
Arbeitsgemeinschaften im Schuljahr 2012/13 

 
was Std wann und wo für wen wer 

Badminton 1 Mo 7.Std  TH  ab 17.9. 5 - 12 H. Rudolf 

Handball 1 Vorbesprechung 17.9. 9.15 Uhr  H. Groß 

Judo 1 Vorb. 17.9.   11:05 Uhr  R 221 5 - 11 H. Jaeger 

Volleyball  2 freitags 8.+9.  TH   ab 21.9.  H. Hiller 

Volleyball 2 freitags 8.+9. TH  ab 14.9.  H. Schmid 

Volleyball 
Mädchen 

2 freitags 8.+9.  TH 6 – 9 Mädchen Fr. Schäffner 

Tanzen 1  5 - 12 Fr. Schäffner 

Tanzen M mittwochs 7., Schillersaal 5.Klasse Janine Boschert &Co 

Tanzen   7.Klasse  

Tanzen   8. Klasse  

Tanzen   6. Klasse  

Informatik  2 Vorb.  17.9.  11:05 Uhr  R 129 10 Fr. Trotter 

Experimentieren 2 freitags 8.+9.  R 233   ab 14.9.  H. Krause /H.Meyer-
Rettberg 

Flugmodell-Bau M freitags 14 Uhr   R 005     ab 21.9.  H. Bundesen 

Kunst AG 1 do 10.+11. R 401    (14-tägig) 5 - 12 Fr. Dreher 

Spanisch-
Konversation 

2 Vorb. 14.9.  9:15 Uhr in R 107  Fr. Wilhelm 

     

Arabisch 0,5 montags  7.Std  R 201  H. Schmelz 

Theater AG  1 donnerstags 7. , Schillersaal 5 - 7 Fr. Huber 

Theater AG M    

Orchester  2 freitags 13.30 – 15 Uhr R 143  Fr. v.Zastrow 

Vororchester  1 freitag  14.9. Vorbespr. R 142  H. Kleis 

Bigband A 1  5 - 10 H. Lehmann 

Bigband B 2 freitags 8.+9. Schillersaal 8 - 12 H. Weber 

Chor Oberstufe  2 freitags 8.+9.  Boesendorfer , ab 
14.9. 

10 - 12 H. Oelbe 

Chor Mittelstufe  2 dienstags 8.+9. Boesendorfer  7/8 H.Kleis/ H. Weber 

Foto-AG M                        Marcel Seger 

     

 
 
 



 12  

Besondere Projekte am SchillerBesondere Projekte am SchillerBesondere Projekte am SchillerBesondere Projekte am Schiller    
 
Sommerschule /  
Nachhilfebörse – Schüler für Schüler 
 
Nachdem die Sommerschule mit ca. 30 Lerngruppen (überwiegend Einzelschüler) 
erfolgreich abgeschlossen wurde, können Schüler ab Klasse 9 aufwärts sich in Fächern, 
in denen sie mindestens Note 2 haben, ihr Taschengeld aufbessern: Für die Börse 
werden ab 17. September wie im vergangenen Jahr im Sekretariat Listen ausgelegt, in 
denen sich jeder eintragen kann, der Nachhilfe anbieten möchte. 
 
Diese Listen werden bis Mitte Oktober abgetippt und dann an Schüler, die 
Nachhilfeunterricht nehmen wollen, ausgeliehen. Sie müssen umgehend zurück 
gebracht werden, wenn man sie kopiert oder sich einzelne Namen heraus geschrieben 
hat. 
 
Markus Meyer-Rettberg 
 
 

Sextanerpatenschaften 
 
Zu Beginn des neuen Schuljahres hat das Projekt der „Schülerpatenschaften“ für die 
Sextaner wieder begonnen. In diesem Projekt geht es darum, dass erfahrene Schüler 
der 8.- 11. Klassen den neuen Fünftklässlern als erste Vertrauenspersonen zur Seite 
stehen. Sie stellen sich gleich in der ersten Schulwoche den neuen Schillerschülern vor. 
Im weiteren Verlauf des Schuljahres organisieren die Paten Schulführungen durchs 
Schiller, bei denen auch eher unbekannte Orte der Schule gezeigt werden. Daneben 
können sich die Sextaner bei Fragen zum Zug- und Busverkehr oder bei Problemen 
mit Lehrern und Mitschülern an die Paten wenden. 
 
Die SMV hofft, dass das Projekt gut angenommen wird. Nach dem Erfolg der letzten 
Jahre sind wir optimistisch, dass wieder viele Schüler Spaß daran haben werden. 
 
Tina Brucher, Konrad Reinbold 
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Girls’ Day Akademie 
 
Girl´s Day Akademie := Mädchen und Technik  
 
und jetzt auch ( auf vielfachen Wunsch ) SIA := Schüler-Ingenieur-Akademie 
 
Am 27.9. nehmen wieder 2 Schülerinnen aus der 10. Klasse  mit ihren Eltern im 
Schillersaal an der Auftaktveranstaltung zur inzwischen vierten Girl´s Day 
Akademie teil.  
Sie werden ab sofort freiwillig ein Schuljahr lang jeden Freitag Nachmittag 
unter der Leitung von Frau Elsner von der Beruflichen Bildungs gGmbH BBQ  
ein Bewerbungs- und Teamtraining absolvieren, die ScienceDays besuchen, an 
der Fachhochschule Roboter programmieren und Fluglotsen spielen, bei 
MEIKO schnuppern, bei DOLL-Fahrzeugbau ein LKW-Modell entwerfen und 
bauen, bei Kälte-Huber löten,... 
Am Schuljahresende werden sie ihre Ergebnisse präsentieren – und sicher 
wissen, ob für sie ein technischer Beruf  in Frage kommt.  
 
Neu ist in diesem Jahr, dass eine parallele Veranstaltung für Jungen angeboten 
wird, die „Schüler-Ingenieur-Akademie SIA“ mit gleichem organisatorischem 
Rahmen und ähnlichen Programmpunkten. 
 
Vier Schüler aus den 10. Klassen des Schiller-Gymnasiums werden mit dabei 
sein! 
 
Elvira Mechling 
 
 
 

SchoolGoesBusiness 
 
Das Schiller-Gymnasium nimmt noch an einem zweiten Berufsinformations-
projekt teil: Schüler der zehnten Klassen absolvieren ein ganzjähriges Praktikum 
bei jeweils drei unterschiedlichen Betrieben im Gewerbegebiet Rammersweier. 
Sie besuchen Betriebe unterschiedlicher Branchen (z.B. Architekturbüro, 
Gärtnerei, Grafikbüro, KfZ-Betrieb) an jeweils drei Nachmittagen der Woche. 
Die Verantwortlichen von SchoolGoesBusiness haben den Ablauf mit den 
Schülern, ihren Eltern und der Schule abgesprochen und das Projekt läuft 
inzwischen seit vier Jahren sehr erfolgreich.  
 
Ute Lienert 
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„Projekt Klartext“ für die 11. Klassen 
 
Am Mittwoch, 21. November 2012, öffnen die Universitäten, Fachhochschulen 
und Dualen Hochschulen ihre Türen für interessierte Oberstufenschüler. Die 11. 
Klasse hat an diesem Tag unterrichtsfrei, damit die Schüler das Angebot auch 
nutzen können. Vorbereitend dazu findet am „Schiller“ am Freitag, 12. Oktober 
2012, bereits zum achten Mal das Projekt „Klartext“ statt. Diese frühzeitige 
Information ist wichtig, da man sich für einige Ausbildungsgänge bereits im 
kommenden Sommer bewerben muss, wenn man direkt nach dem Abitur das 
Studium aufnehmen will.  
 
Am Vormittag erhalten die Schüler der 11. Klassen zunächst eine allgemeine 
Information zum Studium an Uni, FH, und DH. Den FH-Part übernimmt Herr 
Prof. Dr. Andreas Christ von der Hochschule Offenburg. Über das DH-Studium 
informiert Herr Gunnar Schröter von der Agentur für Arbeit und Herr Florian 
Heß (ein ehemaliger Schiller-Abiturient) spricht über das Studium an der Uni. 
Nach der Mittagspause stellen Studenten, meist auch ehemalige Schiller-Schüler, 
sowie Vertreter von Firmen der Umgebung kleineren Schülergruppen gängige 
und interessante Studiengänge vor. Sie berichten über ihre persönlichen 
Erfahrungen und stehen den Schülern für Fragen zur Verfügung. 
Wir hoffen, dass unser Projekt „Klartext“ auch bei der diesjährigen 11. Klasse 
wieder guten Anklang findet. 
 
Alfred Muser 
 

 

Handy-Sammelaktion 
 
Bis zum 15. November beteiligt sich das Schiller-Gymnasium an einer Aktion des 
Wissenschaftsjahres 2012 „Zukunftsprojekt Erde“:  

„Entdecke, was in (d)einem Handy steckt“. 

Alte Handys enthalten wertvolle Rohstoffe, die oft ungenutzt im Müll landen. 
Wir sammeln alte Handys in einer Sammelbox und schicken sie dann an „die-rohstoff-
expedition“. Dort werden die Handys fachgerecht recycelt. Der Erlös wird einer 
gemeinnützigen Organisation gespendet. Sollten wir unter den 6 Schulen sein, die am 
erfolgreichsten sammeln, können wir sogar einen Preis gewinnen. Ab sofort können 
kaputte oder nicht mehr benutzte Handys, aus denen die SIM-Karte entfernt wurde, 
im Lehrerzimmer abgegeben werden.  
 
Helfen Sie mit! Experten schätzen, dass rund 83 Millionen Althandys ungenutzt in 
Deutschlands Schubladen lagern. 
 
E. Mechling 



 15 

Begabtenförderung am SchillerBegabtenförderung am SchillerBegabtenförderung am SchillerBegabtenförderung am Schiller    
 
Kreativwochen der Kulturakademie Baden-
Württemberg 
 
Im März 2012 konnte jede Schule in Baden-Württemberg jeweils zwei besonders 
talentierte und interessierte Schüler der Klassen 6-8 für die vier Bereiche Literatur, 
Bildende Kunst, Musik oder MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, 
Technik) nominieren.  
Nach Begutachtung von Arbeitsproben hat ein Expertengremium dann für jeden 
Bereich 20 Teilnehmer ausgewählt. Diese konnten in den Sommerferien vom 3.-8. 
September unter professioneller Anleitung ihr Können entfalten.  
Unter den insgesamt 80 ausgewählten Talenten aus ganz Baden-Württemberg waren 
drei Schüler vom Schiller-Gymnasium vertreten. Von ihren Erlebnissen berichten Emeli 
Beck, Kl. 7d (Teilnehmerin im Bereich Literatur), Johannes Fünfgeld, Kl. 8a 
(Teilnehmer im Bereich Musik) und Jakob Ellensohn, Kl. 8c (Teilnehmer im Bereich 
MINT). 
 

Markus Meyer-Rettberg 
 

 
 

Johannes Fünfgeld (9a), Jakob Ellensohn (9c), Emeli Beck (7d) 
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Literatur-Workshop in Marbach – Bericht von Emeli Beck: 
 
Ich verbrachte die letzte Woche der Sommerferien beim Literatur-Workshop in 
Marbach. Wir waren 20 Jugendliche, die alle etwas Neues über Literatur lernen 
wollten. 
Jeder Tag beinhaltete verschiedene Fragestellungen. Eine unserer Aufgaben bestand 
darin, einen besonders guten Anfangs- und Schlusssatz auf ein Blatt Papier zu 
schreiben. Daraus mussten wir dann eine Geschichte erfinden. Jeden Abend gab es ein 
tolles Programm. Wir sahen uns beispielsweise einen interessanten Film an oder eine 
Theater-Schauspielerin besuchte uns und erzählte von ihrem Alltag am Theater. 
Wir haben auch das Literaturmuseum der Moderne besichtigt, das sogenannte LIMO. 
Dort bekamen wir unter anderem eines der Zeugnisse von Erich Kästner zu Gesicht. 
Die gesamte Woche war sehr lehrreich und spannend, da wir von professionellen 
Autoren gecoacht wurden. Ich freue mich schon sehr auf die zweite Woche in den 
Fastnachtsferien! 
 
 
Improvisationskurs in Ochsenhausen – Bericht von Johannes Fünfgeld: 
 
In der letzten Sommerferienwoche war ich mit meinem Cello auf einem 
Improvisationskurs in Ochsenhausen. Für den Kurs, der von fünf professionellen 
Jazzdozenten geleitet wurde, hatten sich über 500 Schüler beworben. 
Mit 19 anderen Jugendlichen aus ganz Baden-Württemberg war ich in dem riesigen 
Kloster untergebracht, in dem wir auch immer mit dem großen Schiller-Orchester und 
Chor während unseren Probephasen sind. 
In der Gesamtgruppe, aber vor allem in Kleingruppen, den sogenannten 
Masterclasses, haben wir uns mit Dingen in der Musik beschäftigt, mit denen man im 
Musikunterricht oder im Instrumentalunterricht nicht in Berührung kommt. Der 
Schwerpunkt lag auf dem Improvisieren über Songs von z. B. James Brown und 
anderen. 
In den Fastnachtsferien findet der 2. Teil des Kurses statt. Da werden wir dann 
vermehrt mit unseren eigenen Ideen Stücke schreiben. Die Ergebnisse werden wir 
dann bei einem Konzert in Stuttgart präsentieren. Mir hat es dort sehr gefallen und ich 
freue mich auf den 2. Teil. 
 
 
Scienceworkshop in Rust – Bericht von Jakob Ellensohn 
 

In der letzten Woche unserer Sommerferien durfte ich die Kulturakademie 2012 in 
Rust besuchen, da ich dies bei einem Wissenschaftswettbewerb gewonnen hatte.  
Die Themen der Woche erstreckten sich von Holografie und Technik über 
Mathematik bis hin zur Geologie. Untergebracht waren wir 20 Teilnehmer im Camp 
Resort des Europa-Parks. Gleich am ersten Tag bekamen wir erste Einblicke in die 
Holografie, um am nächsten Tag eigenständig Gegenstände 3-dimensional auf einer 
Glasscheibe mithilfe einer speziellen Schicht, auch Hologramm genannt, herstellen zu 
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dürfen. Außerdem durften wir auch noch Lego Mindstorm-Roboter mit Hilfe eines 
Professors aus Karlsruhe programmieren.  
Am darauf folgenden Tagen  besuchten wir eines der drei besten Matheinstitute der 
Welt in Oberwolfach, wo uns ein Professor Einblicke in dessen Arbeitsweise gab. 
Desweiteren zeigte er uns, wie interessant Mathematik sein kann, womit wir 
Mathematik einmal von einer anderen Seite kennenlernten. 
Beim Thema Geologie nahmen wir aus verschiedenen Gesteinsschichten unter 
Anleitung eines Geologen Proben, um sie anschließend im Labor mit Hilfe eines 
Mikroskops nach Mikrofossilien zu untersuchen.  
Am Ende der Woche zeigte die ganze Gruppe zu jeden Themenbereich eine kurze 
Präsentation für die Eltern. 
Auch der Spaß kam nicht zu kurz neben den vielen verschiedenen Dingen, da wir zwei 
Mal in den Europa-Park gehen durften. 
Durch diese Woche in Rust habe ich viele neue Erfahrungen gemacht, viel 
Interessantes dazugelernt und neue Leute kennen gelernt. Nun freue ich mich schon 
auf die zweite Woche im Februar.   
 
 
 

SchillerSchillerSchillerSchiller----SchwerpunktSchwerpunktSchwerpunktSchwerpunkt    SportSportSportSport 

 
 
Vorankündigung Schul-Waldlauf-Meisterschaften 2012  
 
Wie bereits in den vergangenen Jahren finden im Oktober 2012 die  
„Waldlauf-Meisterschaften der Offenburger Schulen“ statt. 
Treffpunkt für diese Leichtathletik-Wettbewerbe ist am Mittwoch, den  
10. Oktober ab 14 Uhr am Festplatz der Bürgergemeinschaft Albersbösch. 
Teilnehmen können Schüler/innen der Jahrgänge 1998 – 2005. 
 
Die Streckenlänge ist ca. 1.100m für Mädchen und Jungen mit Start und Ziel bei 
der Waldhütte. 
 
Alle weiteren Informationen gibt es über die Sportlehrer. 
 
Es wäre schön, wenn das Schiller-Gymnasium mit einer großen Gruppe an 
Läufern vertreten wäre… 
 
Manuel Hiller 
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SchillerSchillerSchillerSchiller----Profil MusikProfil MusikProfil MusikProfil Musik 

 
 
Die Jugendakademie am Schiller-Gymnasium Offenburg 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 
 
Die Jugendakademie existiert seit dem Schuljahr 2004/05 und hat seither viele erfolgreiche 
Kurse angeboten. Im letzten Schuljahr hat sie aufgrund unseres 100jährigen Jubiläums eine 
kurze Pause gemacht. Doch nun geht es mit neuem Konzept wieder los. 
 
Pro Schuljahr werden in jeweils drei Kursen sehr interessante und unterschiedliche Themen 
der Musik angeboten. Diese Themen sollen über die Möglichkeiten und Inhalte des normalen 
Musikunterrichts hinausgehen und so eine andersartige und vertiefende Beschäftigung mit der 
Musik ermöglichen. Die Kurse können von allen Schülerinnen und Schülern unserer Schule 
besucht werden. 
 
In diesem Schuljahr sind folgende drei Projekte vorgesehen: 
 
Projekt 1 31. Oktober 2012 Al Jarreau & Joe Sample mit der NDR-Bigband 

Wir bereiten nachmittags das Konzert in unserer Schule vor und hören abends 
die beiden Jazzlegenden im Festspielhaus Baden-Baden. 
 

Projekt 2 18. Januar 2013 „Die Zauberflöte“ – Szenische Interpretation 
Nachmittags spielen und musizieren wir aktiv „Die Zauberflöte“.  
Abends hören und sehen wir die Oper live im Staatstheater Karlsruhe. 
 

Projekt 3 Juni / Juli 2013 Das Tonstudio – Produktion eines eigenen Songs 
  Am ersten Samstag lernen wir Basics über ein Tonstudio und seine Arbeit. 
  Am zweiten Samstag sind wir im Tonstudio und produzieren unseren Song. 
 
 
Die Kurse werden geleitet von Kolleginnen und Kollegen der Fachschaft Musik des Schiller-
Gymnasiums Offenburg oder von auswärtigen Experten. 
 
Nähere Informationen zur Jugendakademie Musik und den drei Projekten finden sich auf der 
Homepage des Schiller-Gymnasiums Offenburg. 
 
Betreut wird die Jugendakademie Musik seit diesem Schuljahr von Herrn Weber, der für 
Fragen gerne zur Verfügung steht. 
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Das Sinfonische Blasorchester 
 

Dieses neue musikalische Ensemble unter der Leitung von Herrn Weber wird mit diesem 
Schuljahr von der Fachschaft Musik angeboten.  
 
Es ist gedacht für alle Schülerinnen und Schülern unserer Schule, die bisher mit ihrem 
Blasinstrument weder in der Bigband noch im Orchester mitspielen konnten, gerne aber mit 
ihrem Instrument auch an der Schule regelmäßig musizieren möchten. 
Mitspielen können grundsätzlich alle Schülerinnen und Schüler aus dem Musikzug bzw. 
Musikprofil und dem normalen Musikunterricht. Halbjährlich wird die Besetzung je nach 
Konzertprogramm wechseln, um möglichst vielen Schülerinnen und Schülern die Teilnahme 
zu ermöglichen. 
 
Die Probe findet alle zwei Wochen am Freitag von 14.00h-15.35h im Schillersaal statt. 
Weitere Informationen finden sich auch auf der Homepage des Schiller-Gymnasiums unter 
dem Link Arbeitsgemeinschaften. 
 
Wer von diesem Angebot bisher noch nichts gewusst hat und gerne mitspielen möchte, 
wendet sich bitte an Herrn Weber. 
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    SchillerSchillerSchillerSchiller----Profil Profil Profil Profil SprachenSprachenSprachenSprachen 

 

Schüleraustausch Offenburg - Borehamwood  
(23.6. – 30.6. und 7.7. – 14.7.2012) 

 
Auch in diesem Jahr fuhr wieder eine Gruppe von Siebtklässlern, die wir aus wesentlich mehr 
Bewerbern auslosen mussten, in den Großraum London zum Austausch mit unseren 
Partnerschulen, der Haberdashers‘ Aske’s Boys‘ and Girls‘ Schools aus Borehamwood. Bereits 
eine Woche nach unserer Rückkehr Ende Juni kamen auch schon die Partner aus England in 
Offenburg an. (Kurioserweise hatten wir dieses Jahr in England besseres Wetter als unsere 
Gäste im vermeintlichen Hochsommer Südbadens.) 
 
Nach der langen Fahrt mit Bus und Fähre, konnten alle Beteiligten am Sonntag bei einem Tag 
in der Gastfamilie neue Kräfte für die kommende Woche sammeln. Der enge Kontakt zu der 
Gastfamilie, in der die Schüler während der ganzen Woche unterkommen, ist das zentrale 
Anliegen dieses langjährigen Austauschs. Von zentraler Bedeutung ist auch der Besuch des 
Unterrichts mit dem Partner.  
 
Aber auch das Besichtigungsprogramm hat seine Berechtigung: An drei Tagen lernten die 
Schüler die wichtigsten Sehenswürdigkeiten Londons kennen und konnten auch ein bisschen 
die Atmosphäre dieser Stadt schnuppern, die  sehr von den beiden Großereignissen, dem 
60jährigen Thronjubiläum und den Vorbereitungen für die Olympischen Sommerspiele - 
geprägt war. Ein besonderes Highlight war wieder einmal die Führung in St. Paul’s Cathedral. 
Maurice, ein 95jähriges Urgestein, führt unsere Gruppen schon seit Jahren und will sich das 
glücklicherweise auch nicht nehmen lassen. Die anderen Tage waren ausgefüllt mit einem 
Ausflug nach Cambridge (inklusive Stocherkahnfahren) und einem Besuch der nahegelegenen, 
altehrwürdigen Provinzhauptstadt St. Albans mit Kathedrale und Römermuseum. 
 
Eine Woche nach unserer Rückkehr kamen auch schon die Partner aus England zum 
Gegenbesuch. Die Tage unserer Gäste waren ausgefüllt mit Besuchen der Vogtsbauernhöfe, 
von Freiburgs Altstadt, des Feldbergs, des Europaparks, der Haslacher Silbermine sowie mit 
Sommerrodeln und – trotz kühlem Wetter - einem Besuch des Freibads. Außerdem 
überschnitt sich der Besuch mit dem ersten Tag unseres Festwochenendes anlässlich des 
100jährigen Jubiläums des Schiller-Gymnasiums – eine schöne Gelegenheit für alle Beteiligten, 
die Schule auch mal von einer anderen Seite zu erleben. 
 
Die Engländer sind wieder gut zu Hause angekommen und die Daten für den 21igsten 
Austausch im nächsten Jahr sind festgelegt. 
 
Tobias Krank 
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Café hispánico 
(Studierzimmer) 

 
 

Hola, hablas español? Te apetece tomar un café y charlar un momento? ¡¡Ven al 

café hispánico!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quién puede venir?   

En principio todos los aficionados de la lengua española (clases 10-12). 

Qué hacemos?   

Charlamos sobre temas actuales, tradicones en España y cosas que os interesan. 

También es posible preparar churros con chocolate... 

Lo importante es hablar mucho, da igual si aún te cuesta hablar libremente o si te 

encuentras en el Neigungskurs. ¡¡Todos están bienvenidos! 

Hora y lugar?   

Studierzimmer, por la tarde (buscamos un día y una hora juntos) 

 

… hasta pronto,  

os saluda la señora Wilhelm 

Menú 
Seneseo Café (cafeinado y    
descafeinado)                     0,20€ 
Seneso Cappucino    0,20€ 
Galletas 
… ¡¡pastel si alguien lleva uno!! 
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SchillerSchillerSchillerSchiller----Profil: AustauschProfil: AustauschProfil: AustauschProfil: Austausch    
    

 
 

eine Schiller-Gruppe in Peking (bei einem früheren Austausch) 
 
 

China-Austausch: ein großes Abenteuer! 
 
Seit 2004 besteht eine Schulpartnerschaft zwischen dem Schiller-Gymnasium in Offenburg 
und der Experimental High School in Peking. Bereits vier Mal sind Schülergruppen von uns 
im Rahmen dieses Austauschprogramms nach China gereist und auch chinesische 
Schülergruppen haben mehrfach unsere Schule besucht. 
 
Im Frühjahr 2013 (anliegend an die Osterferien) soll der Austausch mit einer neuen Reise von 
Schiller-Schülern nach China weitergeführt werden. Teilnehmen können Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 9 bis 11.  
 
Wir werden etwa eine Woche bei einer chinesischen Gastfamilie in Peking untergebracht sein 
und an verschiedenen Schulveranstaltungen der Partnerschule, aber auch an einem 
umfangreichen Ausflugsprogramm in und um Peking teilnehmen. Im Anschluss an diesen 
Aufenthalt ist eine einwöchige Rundreise geplant, die unter anderem voraussichtlich nach 
Xi’an und Shanghai führen wird. Der Preis für die komplette Reise wird pro Teilnehmer etwa 
1500, - € betragen; darüber hinaus sollte bei den teilnehmenden Schülerinnen und Schülern 
die Bereitschaft vorhanden sein, bei einem Gegenbesuch der chinesischen Gruppe einen Gast 
aufzunehmen. Nähere Auskunft erteilt Herr Hug.  
 

Wer Interesse hat, kann sich - zunächst unverbindlich - 
bis zum 05.10.2012 bei der Schulleitung melden. 
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... ein Auslandsjahr erhöht deine Zukunftschancen! 
 

Auslandsstipendien der Offenburger  

Bürgerstiftung St. Andreas für Schülerinnen und Schüler 

der Offenburger Gymnasien 
 

Die Offenburger Bürgerstiftung St. Andreas vergibt für das Schuljahr 

2013/2014 wieder zwei Auslandsstipendien für Schülerinnen und Schüler an 

Offenburger allgemeinbildenden und beruflichen Gymnasien. Jedes dieser 

Stipendien ist mit 2500 Euro dotiert, womit ein wesentlicher Teil eines 

einjährigen Aufenthaltes im vornehmlich englisch-, französisch- oder 

spanischsprachigen Ausland finanziert werden kann. Die restlichen 

Kosten finanziert der Stipendiat selbst. Wegen der konkreten 

Durchführung (z.B. Austauschorganisation) können sich die 

Stipendiaten von der Schule und/oder von der St. Andreas-Stiftung 

beraten lassen. 

 

 

Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen? 
 

1. Wohnort Offenburg (einschl. Ortsteile) 

 

2. Das Familieneinkommen darf die Beträge des Offenburger 

Familienpasses plus 40% nicht übersteigen. 

 

Zum Beispiel kann ein Kind einer Familie mit zwei Kindern gefördert werden, wenn das 

Jahresbruttoeinkommen 64.400 Euro nicht übersteigt. Kindergeld, Erziehungsgeld und 

Wohngeld werden nicht angerechnet. 

Für weitere Informationen und vertrauliche Beratung bezüglich der finanziellen 

Voraussetzungen im Einzelfall steht im Fachbereich Bürgerservice und Soziales der 

Stadt Offenburg Frau Agnes Link zur Verfügung (Salzhaus, Hauptstr. 75-77   

1. OG Zimmer 233, Tel. 0781/822462, Fax 0781/827584, E-Mail 

agnes.link@offenburg.de ) 
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Nach welchen Kriterien werden die Stipendien vergeben? 
 

1. gute schulische Leistungen (im Allgemeinen und besonders in den 

Fremdsprachen) 

2. positives Sozialverhalten 

 

 

Wie geht das Bewerbungsverfahren? 
 

o Alle Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2012/2013 die 9. Klasse 

besuchen, können sich bewerben, soweit sie die genannten Voraussetzungen 

erfüllen. Die Schülerinnen und Schüler der dreijährigen beruflichen Gymnasien 

(WG, EG, TG, Biot. Gymn.) bewerben sich erst in der 11. Klasse für das 

nachfolgende Schuljahr. 

o Alle Bewerber müssen einen Fragebogen beantworten, der in den 

Schulsekretariaten erhältlich ist. 

o Von der Schule ist ein formloses Gutachten über die Eignung der Bewerber 

beizulegen. Zusätzliche Ergänzungen können angeheftet werden. 

o Eine Bescheinigung über die finanziellen Voraussetzungen, ausgestellt von Frau 

Link, ist beizulegen. 

o Alles zusammen wird termingerecht (s.u.) beim Fremdsprachen- oder 

Klassenlehrer abgegeben, der die Unterlagen an den Geschäftsführenden 

Schulleiter der allgemeinbildenden Gymnasien, Herrn OStD Keller, Schiller-

Gymnasium, weiterleitet. Dieser wertet die Unterlagen aus, erstellt eine 

Vorschlagsliste und legt sie dem Vorstand der Stiftung vor, der letztendlich 

entscheidet. 

o Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

 

 

Termine: 
 

12.10.2012: Abgabe der Bewerbungsunterlagen beim Fremdsprachen- bzw. 

Klassenlehrer. 

 

Ende Oktober 2012: Der Stiftungsrat entscheidet über die Vergabe. 

 

Anschließend: Die Bewerber werden über das Ergebnis informiert. Die Schüler/innen 

auf den ersten Plätzen erhalten die Zusage mit den Einzelheiten des weiteren 

Verfahrens. Danach bewerben sich die Stipendiaten bei einer professionellen Agentur. 
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SchillerSchillerSchillerSchiller----Profil: Profil: Profil: Profil:     
NaturwissenschaftenNaturwissenschaftenNaturwissenschaftenNaturwissenschaften    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Experimentier-AG  - Wir stellen uns vor 
 
In der Experimentier-AG treffen sich jeden Freitag Schülerinnen und Schüler, die gerne in 
Gruppen oder selbstständig an naturwissenschaftlichen Projekten arbeiten. Dabei sind 
Teilnehmer aus allen Klassenstufen vertreten. Betreut werden die Schülerinnen und Schüler 
von Herrn Meyer-Rettberg und Herrn Krause.  
 
Das gemeinsame Hauptprojekt im vergangenen Schuljahr war zweifellos die Planung und 
Durchführung des Feuerwerks anlässlich des 100-jährigen Schuljubiläums. Desweiteren haben 
viele Schüler mit Erfolg an naturwissenschaftlichen Wettbewerben teilgenommen (siehe Bild: 
(v.l.) Fabian Lohfink, Jakob Ellensohn, Johanna Kohlhaas). Für das kommende Schuljahr sind 
auch wieder viele naturwissenschaftliche Aktivitäten wie Projekte, Wettbewerbe und 
Exkursionen geplant. Interessenten aus allen Stufen sind herzlich willkommen und können 
jeden Freitag um 14:00 Uhr in Raum 233 vorbeischauen. 
 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 
 
Herr Meyer-Rettberg und Herr Krause (AG-Leitung) 
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SchulsanitäterSchulsanitäterSchulsanitäterSchulsanitäter 
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Wichtige Termine im SchuljahrWichtige Termine im SchuljahrWichtige Termine im SchuljahrWichtige Termine im Schuljahr    12/1312/1312/1312/13 

 
 
Di 25.09.12 Vergleichsarbeiten Deutsch Kl. 7 u. 9 
Di 25.09./Mi 26.09.12 Fototermine 
Do 27.09.12 Vergleichsarbeiten Englisch Kl. 9 
Fr 28.09.12 Kollegiumsausflug (ab 4. Std.) 
Di 02.10.12 Vergleichsarbeiten Mathematik Kl. 7 u. 9 
Di 09.10.12, 19.30 Uhr Elternabende Kl. 5, 6, 7 
Mi 10.10.12, 19.00 Uhr Elternabende Kl. 11 (Schillersaal) 
Mi 10.10.12, 19.30 Uhr Elternabende Kl. 8, 9, 10, 12 
Do 11.10.12 Klassenausflug 
Fr 12.10.12 Projekt „Klartext“: Studienberatung Kl. 11 
Di 16.10.12 Elternbeiratssitzung 
Do 18.10.12, 15.40 Uhr Arbeitskreis Gute Schule 1. Treffen 
Mo 22.10 – Fr 26.10.12 Bogy (Berufspraktikum)Kl.10  und Studienfahrten 12 
Sa 27.10. – So 04.11.12 Herbstferien 
Do 29.11.12, 15.40 Uhr Arbeitskreis Gute Schule 2. Treffen 
Mi 12.12.12, 19.00 Uhr Schulkonferenz 1. Treffen 
Sa 22.12.12 – So 06.01.13 Weihnachtsferien 
Fr 01.02.13 Ausgabe Halbjahresinformation 
  
Mi 06.02.13 Elternsprechtag 
Do 07.02. – So 17.02.13 Fastnachtsferien 
Di 19.02.13 Infoveranstaltung Oberstufe für 10. Klassen (Eltern) 
Fr 22.02.13 Schülersprechtag 
Mi 27.02.13 Infoveranstaltung Oberstufe für 10. Klassen (Schüler) 
Do 07.03.13 Offener Nachmittag und Info-Veranstaltung zur neuen Kl. 5 
Mo 11.03.13 Infoveranstaltung Profile für 7. Klassen (Eltern und Schüler) 
Do 14.03.13 Arbeitskreis Gute Schule 3. Treffen 
Mi 20.03. / Do 21.03.13 Anmeldung Klasse 5 (Sextaneranmeldung) 
Do 21.03. / Fr 22.03.13 Pädagogische Tage des Kollegiums (ab Do Mittag) 
Sa 23.03. – So 27.04.13 Osterferien 
Mi 10.04. – Do 18.04.13 Schriftliches Abitur 
Mi 24.04.13 Elternbeiratssitzung 
Mo 06.05.13 Berufsinfoabend Kl. 9 
Di 07.05.13 Abgabe der Präsentationsthemen Kl. 12 
Do 09.05. – So 12.05.13 Christi Himmelfahrt und Brückentag 
Sa 18.05. – So 02.06.13 Pfingstferien 
Mo 10.06.13 Bekanntgabe schriftliche Abiturergebnisse Kl. 12 
Mo 17. / Di 18.06.13 Mündliches Abitur 
Sa 22.06.13 Abiturfeier 
Mi 26.06.13 Schulkonferenz 2. Treffen 
Do 04.07.13 Arbeitskreis Gute Schule 4. Treffen 
Mo 22.07.13 Wandertag 
Di 23.07.13 Schillerhock 
Do 25.07. – So 08.09.13 Sommerferien 
 


